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• Einfrequenz-PPP-24h-Lösung: Ionosphärenfreie Kombination aus Code- 
und Phasenbeobachtungen 

    𝐺𝑖 =
 +  Φ𝑖

2
 

• Systematische Fehler bei dieser PPP-Lösung wegen Code-Variationen !? 

• Code-Variationen abhängig von: 

 Frequenzen, L1, L2 …               

 Azimut, Elevation des Satelliten 

 Modell der Antenne, Satellitenantenne sowie Empfangsantenne 

 

• Ziel:  

- Modellierung der elevationsabhängigen Code-Variationen von GPS-
Satellitenantennen und einigen Empfangsantennen 

- Untersuchung ihrer Einflüsse auf PPP-Lösung 

Motivation 

𝑃𝑖 
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• 𝑀𝑃𝑖  : Linearkombination zwischen Einfrequenz-Codemessung und 
Zweifrequenz- Phasenmessung 

𝑀𝑃𝑖 =  𝐶𝑖 + 𝑚𝑖𝑗𝑘 − 1 ∗ 𝜆𝑗 ∗ 𝜑𝑗  −  𝑚𝑖𝑗𝑘 ∗ 𝜆𝑘 ∗ 𝜑𝑘  − B 

Wobei     𝑚𝑖𝑗𝑘 =
𝜆𝑖

2+𝜆𝑗
2

𝜆𝑗
2+𝜆𝑘

2 

 

 gibt mehr Info als Code-Mehrwegeeinflüsse, unter Voraussetzungen: 

 

 Auswahl der Stationen mit niedrigen Mehrwegeeinflüssen RMS(𝑀𝑃i)! 

 Korrigieren der Phasenmessungen an Empfangsantenne auf L1, L2 

 Korrigieren der Phasenmessungen an Satellitenantenne auf L1, L2 

     Trennung der Korrekturen für ionosphärenfreie Linearkombination in 
IGS-Antex Datei   

 

Code Mehrwege Beobachtungen 𝑀𝑃𝑖  
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•  Beobachtungsdaten 

 IGS-, NGS- und australische Referenzstationen 

 GPS-Woche 1830, Jahr 2015 

 Berücksichtigung der weltweiten Verteilung (Nadirwinkel  0           14 ) 

 4 Empfangsantennentypen (Dorne Margolin) 

     Nadirabhängige Code-Variationen an GPS-Satellitenantenne auf L1 
(C/A) und L2 (P2) 
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•  Beobachtungsdaten 

 Mindestens 10 Referenzstationen für jede Antenne 

 GPS-Woche 1830, Jahr 2015 

 Korrigieren der Code-Variationen der GPS-Satelliten 

 Untersuchung elf verschiedener Empfangsantennen 

    Elevationsabhängige  Code-Variationen auf L1 und L2 
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• Deutliche Unterschiede zwischen LEIAR25.R3 und LEIAR25.R4, obwohl 
beide Antennen gleiche Gestalt haben. 
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Ergebnisse der PPP-24h-Lösung auf L1 
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Ergebnisse der PPP-24h-Lösung auf L2 
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• Code-Variationen an GPS-Sendeantennen 

 sehr unterschiedliche Variationen bei Block IIR 

 ähnliche Variationen bei Block IIF 

 

• Code-Variationen an Empfangsantenne 

 beachtlicher Unterschied zwischen LEIAR25.R3 und R4 auf L1 

 Größere Variationen an LEIAR25.R3 und JAV_RINGANT_G3T 

 

• Deutliche Verbesserungen bei Einfrequenz-PPP-24h-Lösung 

 Abweichungen zu Zweifrequenz-PPP-Lösung kleiner als 2 cm 

               

 

 

Zusammenfassung 
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